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Jahresbericht 2018/2019 der CVP Wohlen 
 

Vorstand, Ausschüssse 

Der Vorstand hat seit der letzten Generalversammlung (GV) unserer Ortspartei im Mai 2018 

bis Ende April 2019 vier Sitzungen abgehalten; für ein Zwischenwahljahr eine üblich Anzahl 

Sitzungen. Dazu kamen aus den Reihen des Vorstandes und der Einwohnerratsfraktion fünf 

Plakatierungsaktionen auf dem Gebiet der Gemeinde Wohlen zu nationalen und kommunalen 

Volksabstimmungen (mehr dazu weiter unten). Schliesslich traf sich der Vorstand Ende 2018 

zum traditionellen Jahresabschluss und im März des laufenden Jahres konnte nach längerem 

Unterbruch wieder einmal eine gemeinsame Veranstaltung des Vorstandes und der Einwohner-

ratsfraktion stattfinden. 

Im Übrigen entsandte der Vorstand Delegationen an die von der Kantonalpartei organisierten 

Treffen mit den Orts- und Bezirksparteipräsidien. Gegenstand der Treffen waren meist die 

bevorstehenden Nationalratswahlen vom 20. Oktober 2019; die heisse Phase dieses Wahl-

kampfes lässt nicht mehr lange auf sich warten und Aktionen in Wohlen sind bereits geplant. 

Der Vorstand setzt sich aktuell aus folgenden Mitgliedern zusammen: Harry Lütolf (Parteipräsident), 

Stefanie Bächer (Vizepräsidentin), Paul Huwiler (Gemeinderat), Stefanie Dietrich-Meyer (Fraktions-

präsidentin), Regula Iten-Breitenschmid, Rolf Wüst (Kassier), Bernadette Huwiler (Schulpflege) und 

Franz Wille (Aktuar). Ariane Gregor (Gemeinderätin) nimmt konsultativ an den Sitzungen teil. 

Generalversammlung und Parteitag 

Die GV der CVP Wohlen vom 8. Mai 2018, zugleich ein Parteitag, konnte im neuen «Schlössli» 

abgehalten werden, welches sich für solche Veranstaltungen bestens bewährt. Die rund 40 

anwesenden Mitglieder konnten gleichzeitig eine aktuelle Kunstinstallation bestaunen. Im 

Anschluss an die statutarischen Geschäfte, insbesondere die Gesamterneuerungswahl des 

Vorstandes für die nächsten vier Jahre, stellte unser Gemeinderat Paul Huwiler die Abstim-

mungsvorlage vom 10. Juni 2018 vor: die Entwicklung des Bahnhofs Wohlen mit einem ent-

sprechenden Verpflichtungskredit. In der Folge beschloss die Parteibasis der CVP Wohlen 

einstimmig die Ja-Parole und unterstrich damit die Bedeutung dieses Projekts für die Gemeinde 

Wohlen. Noch vor dem geselligen Teil mit dem von der Partei offerierten «Waldfest» wurden die 

Verdankungen vorgenommen, insbesondere jene von Ruedi Donat für seine grossen Verdienste 

als Gemeinderat. Einzelheiten zur GV 2018 können dem Protokoll entnommen werden, welches 

an der kommenden GV aufliegen wird. 

Grillplausch 

Der traditionelle Grillplausch vom 17. August 2018 fand wiederum im Wohler ACLI (Rösslimatte) 

statt. Speziell erwähnt sei der Besuch von Theres Lepori, unserer Bezirksparteipräsidentin. Den 

zahlreichen Helferinnen und Helfern sei an dieser Stelle nochmals gedankt. Die Beteiligung an 

diesem schönen Familienanlass ist leider rückläufig; dies trotz der Werbemassnahmen des 

Vorstandes. Aus diesem Grund hat der Vorstand beschlossen, den nächsten Grillplausch im 

laufenden Jahr in einem neuen Format abzuhalten. Mehr dazu werden Sie in einer separaten 

Einladung erfahren. Derzeit nur soviel: dieser gesellige Anlass wird im Jahreskalender etwas 

nach hinten geschoben; voraussichtlich auf Ende September/Anfang Oktober 2019. 
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Wahlen 

Im Berichtsjahr standen für einmal keine Wahlen an. Die Parteikasse konnte entsprechend 

geschont und für die nächsten Wahlkämpfe aufgestockt werden. Mit den Nationalratswahlen vom 

20. Oktober 2019 beginnt der Wahlreigen aber von Neuem. Der Höhepunkt und der Gradmesser 

für die Arbeit der Ortspartei werden wieder die kommunalen Wahlen im Herbst 2021 sein. 

Volksabstimmungen 

Im Berichtsjahr hat sich die CVP Wohlen bei sechs eidgenössischen oder kommunalen 

Abstimmungsvorlagen speziell engagiert. Das Engagement für die nationalen Vorlagen erklärt sich 

mit dem Lead der CVP Schweiz für die entsprechende Volksabstimmung oder mit der grossen 

staatspolitischen Bedeutung für das ganze Land. Die sechs Vorlagen waren: 

1. Die Abstimmung vom 10. Juni 2018 über den Verpflichtungskredit von brutto CHF 17'750'000 für 

die Neugestaltung des Wohler Bushofs und Bahnhofplatz sowie Neubau einer P+R-Anlage: Die 

Abstimmung wurde mit rekordverdächtigen rund 80 % Ja-Stimmen gewonnen. Der Einsatz der 

CVP trug sicher dazu bei. 

2. Die Abstimmung vom 10. Juni 2018 über das Bundesgesetz über Geldspiele (Geldspielgesetz): 

Das Gesetz wurde wie von der CVP empfohlen vom Volk angenommen. 

3. Die Abstimmung vom 25. November 2018 zur Volksinitiative «Schweizer Recht statt fremde 

Richter (Selbstbestimmungsinitiative)»: Wie von der CVP empfohlen, wurde dieser 

brandgefährlichen Volksinitiative einer nationalkonservativen Partei durch das Volk mit über 66 % 

Nein-Stimmen eine deutliche Abfuhr erteilt. Zudem hat kein einziger Kanton dieser Vorlage 

zugestimmt. 

4. Die Abstimmung vom 25. November 2018 zum Bundesgesetz über den Allgemeinen Teil des 

Sozialversicherungsrechts (ATSG), gesetzliche Grundlage für die Überwachung von Versicherten: 

Das Gesetz wurde wie von der CVP empfohlen vom Volk deutlich angenommen. 

5. Die Abstimmung vom 25. November 2018 zum Budget 2019 der Einwohnergemeinde Wohlen 

mit einem Steuerfuss von 115 %: Das Volksnein zur Vorlage war mit knapp 60 % deutlich. Die CVP 

setzte sich mit ihren Gemeinde- und Einwohnerräten/-innen an vorderster Front für den Steuerfuss 

von 115 % ein. Dies in der Überzeugung, dass die vom Volk beschlossenen Investitionsprojekte 

nicht mit weiteren Einsparungen, sondern nur mit Mehreinahmen finanziert werden können. Leider 

ist es nicht gelungen, das Volk von der Notwendigkeit dieses Steuerfusses zu überzeugen. 

6. Die Abstimmung vom 24. März 2019 zum Budget 2019 der Einwohnergemeinde Wohlen mit einem 

Steuerfuss von 115 % (2. Vorlage): Der vorliegende Bericht wurde vor dieser Abstimmung abgefasst. 

Soviel sei jedoch geschrieben: Die CVP appelliert(e) an die Bevölkerung, den Entscheid vom 

November 2018 zu überdenken. Der von der CVP unterstützte Wohler Finanzplan zeigt: Wird der 

Steuerfuss für das Jahr 2019 und auch für die kommenden Jahre bei 110 % belassen oder nur auf 

113 % angehoben, würde die Verschuldung der Einwohnergemeinde in unhaltbarer Weise ansteigen. 

Nur mit einem Steuerfuss von 115 % kann die Verschuldung auf die nächsten Jahre in Grenzen 

gehalten werden. Wir dürfen nachfolgenden Generationen nicht zu hohe Schulden überlassen. 

Ausblick 

Auf folgende Termine sei jetzt schon hingewiesen (Einzelheiten folgen mit separater Einladung): 

– Mittwoch, 22. Mai 2019: GV der CVP Wohlen im Sportpark Bünzmatt (nicht 8. Mai!) 

– Samstag, 7. September 2019: Wahlveranstaltung der CVP Wohlen vor der NAB. 

 

Namens des Vorstandes der CVP Wohlen 

Harry Lütolf, Präsident der CVP Wohlen 
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